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Nachtrags¬
verrechnungshaushaltspläne

d) Ruhegehälter und Hinterdliebenenbezüge

«) «raftwagendienststelle
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Einnahmen b) Ruhegehälter uMinterbliebenenbezüge

Titel Gegen st and

Erstattung der ordentlichen Aufwendungen seitens der
beteiligten Nerwaltungszweige für:

Venmte .......................................

Angestellte.....................................

Lohnempfänger ................................

Summe Kapitel l

Erstattung der laufeuden Unterstützungen seitens der
beteiligten Verwaltnngszweige für:

Beamte .......................................
Angestellte.....................................
Lohnempfänger ................................

Summe Kapitel 2
Gesamteinnahme

Darunter Erstattuugen seitens der im Beiheft zum
Haushaltsplan aufgeführten selbständigen Institute .

Es verbleiben

Soll 1934
nach der

Nachtrags»
satzung

NM.

2 692 500

62 400

627 600

3 882 500

21 600
6 600

40 800

60 000
3 451 500

935 485
2 516 015

Soll 1934
nach dein

Haushalts¬
plan
NM.

2 675 000

62 400

627 600

3 365 000

21 600
6 600

40 800

69 000
3 434 000

917 985
2 516 015

Soll nach der Nacht/M
scchunggegeu Haus!,«"'!

plan
weMcc

i,M,

ftitel
mehr
NM,

17 500

17 500

17 500

17 500

Ausgaben
6?

Titel Gegen st and

Soll 1934
nach der

Nachtrags-
sahung

NM,

Soll 1934
nach dem

Haushalts¬
plan
RM.

Soll nach der Nachtrags-
satzung gegen Haushalts¬

plan
mehr ! weniger
NM, NM,

Ordentliche Aufwendungen für:

Beamte: „.^ ^.^..
-y Ruhegehälter. Ruhe- und Hdartcgelder..........
d, Hinterbliebenenuersorgung.....................

zusammen

Angestellte:
li) Ruhegelder ...............................
d> Hinterbliebenenversorgnng.....................

zusammen

Lohuempfänger:
-r) Ruhelöhne ................................
d) Hinterbliebenenversorgnng.....................

zusammen

Summe Kapitel 1

1 810 000
882 500

2 692 500

38 400
24 000

62 400

1 800 000
875 000

2 675 000

38 400
24 000

62 400

10 000
7 500

17 500

Einnahmen e) Nrastwagen Dienststelle

Erstattuugen seitens der beteiligten Verwaltungszweige
für:

Perfönliche Verwaltungsausgaben

Sachaufwand ..................

Erlös aus dem Verlauf von ausrangierten Kraftfahr¬
zeugen ......................................

Gesamteinnahme

11 310

31 790

1000

44 100

10 710

27 790

600

4 000

1000

38 500

Lanfendc Unterstützungen an:

frühere Beamte und deren Hinterbliebene.........
frühere Angestellte und deren Hinterbliebene ......
frühere Lohnempfänger und deren Hinterbliebene , .

Snmme Kapitel 2

Gefamtausgabe

Darunter Aufwendungen für die im Beiheft zum Haus¬
haltsplan aufgeführten selbständigen Institute ....

Es verbleiben

447 600
180 000
627 600

3 382 500

21 600
6 600

40 800

447 600
180 000
627 600

3 365 000 17 500

69 000

3 451 500

935 485
2 516 015

21 600
6 600

40 800
69 000

3 434 000

917 985
2 516 015

17 500

17 500

Ausgaben

5 600

^

1
2
3
4
5
6

Persönliche Verwaltungsausgaben:

Vergütung eines Kraftwagenführers, zugleich Garngen-
meister......................................

Vergütung für 3 Kraftwagenführer...............
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge ..........

Summe Kapitel l

Sachaufwand:

Tagegelder nnd Dienstbekleidung der Kraftwagenführer
Reparaturtosten ................................
Betriebsmittel..................................
Steuern und Versicherungen.....................
Sonstiges und zur Abrundung ...................
Anschaffung eines neuen Kraftwagens ............

Summe Kapitel 2

Gesamtausgabe

1 420
9 890

1l 310

3 260
7 450

10 710

4 000 4 000
5 000 5 000

10 000 10 000
8 500 8 500

290 290
5 000 —

32 790

44 100

2 440

2 440

27 790

38 500

5 000

5 000

7 440

5 600

l 840

l 840

1840
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